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Revision des Bundesgesetzes über die Förderung
beit und Wissensaufbau im Tourismus (lnnotour);

Sehr geehrte Frau Amstutz

Schweizerischer Städteverband
Frau Renate Amstutz, Direktorin
Florastrasse 13
3000 Bern 6

von lnnovation, Zusammenar
Vernehmiassung

Mit Schreiben vom 20. Juli 2010 haben Sie dem Gemeinderat die Revision des Bundes
gesetzes über die Förderung von Innovation, Zusammenarbeit und Wissensaufbau im
Tourismus (lnnotour) zur Stellungnahme unterbreitet.

Der Gemeinderat begrüsst, dass der Bundesrat eine Wachstumsstrategie für den Tou
rismus formuliert hat, wobei er auch ein Bekenntnis zu lnnotour abgelegt hat. Der Tou
rismus ist für das Image des Lands und die Arbeitsplätze von grosser Bedeutung.

lnnotour soll die Innovationsförderung des schweizerischen Tourismus weiterführen.
Allerdings soll das Budget für die Standortförderung 2012-2015 von insgesamt 20 Mio.
Franken (jährlich 5 Mio. Franken) zukünftig vom Marketingbudget für Schweiz Touris
mus abgezogen werden. Diese Budgetreduktion wäre für Schweiz Tourismus und damit
für das nationale Tourismusmarketing eine substantielle Verschlechterung.

Aufgrund dieser Überlegungen spricht sich der Gemeinderat für die Weiterführung von
lnnotour aus, jedoch sollen die insgesamt 20 Mio. Franken nicht beim Budget von
Schweiz Tourismus kompensiert werden.



Der Gemeinderat dankt Ihnen für die Gelegenheit zur Stellungnahme und für die ange
messene Berücksichtigung seines Anliegens.

Mit freundlichen Grüssen

Alexander Tschäppät
Stadtpräsident
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Dt. Jürg Wichtermann
Skadtsch reiber


